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sie jezt bestehen, nicht offen stand, — den guten Ruf, das

grosse Vertrauen , das man den hiesigen Lehranstalten seit
langem geschenkt hat, als ein heiliges Gut zu bewahren und
unversehrt zu erhalten strebten, und dass als im Studien-
jare 1850 die neue Ordnung Plaz grif, in Schülern und Lehrern
solche Elemente vorhanden waren, — und zwar in allen Ab¬
stufungen , welche die Durchführung des neuen Planes auf eine
Weise ermöglichten, dass dem Direktor und Lehrkörper des

hiesigen Gymnasiums zu wiederholtenmalen, insbesondere in

Folge der Visitation durch Herrn Ministerialrat Kleemann,
die Anerkennung des hohen Ministeriums für die erfolgreichen
Bemühungen im Unterrichte und in der Erziehung der ihnen
anvertrauten Jugend bekannt gegeben (30. Mai 1853), und erst
unterm 19. Februar 1855 die ermutigende Eröffnung gemacht
wurde, dass der Jaresbericht über das Schuljar 1854 dem

b. Ministerium die angenehme Warnehmung gewährte, dass

das Gymnasium zu Linz seine Jares - Aufgabe richtig aufgefasst

und mit günstigem Erfolge gelöst habe, indem der Lehrkörper
bemüht war, den Unterricht in allen Fächern auf eine gründ¬
liche Weise zu erteilen und den sittlich - religiösen Zustand der
ihm anvertrauten Lehranstalt durch Belehrung und eigenes

Beispiel su heben und zu befestigen. — Mit Befriedigung habe

daher das h. k. k. Ministerium ersehen, wie das Gymnasium,
das von jeher eines guten Rufes genoss, sich bereits den

neuen Lehrplan angeeignet habe, indem es ihn auf zweck¬
mässige Weise beinahe in allen Teilen zur Ausführung brachte,
und dass die Anhänglichkeit dafür auf Erfahrung und Ueber-
zeugung sich gründet.
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